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Eine Bereicherung im  
Veranstaltungsangebot   
Erfahrungsbericht zu den Lernteams in der Stadtbibliothek Köln

Als erste Öffentliche Bibliothek in 
Deutschland führte die Stadtbiblio-
thek Köln im Herbst 2017 Lernteams 
ein. Ein Bericht von Hannelore Vogt, 
Direktorin der Stadtbibliothek Köln, 
erschien im Januar 2018 in BuB über 
die Einführung dieser neuen Initia-
tive. Zweieinhalb Jahre, acht Kurse 
und 50 Teilnehmer/-innen später ist 
es Zeit für ein Update in Form eines 
Erfahrungs- und Praxisberichts. Kurz 
erfasst wird auch das Erasmus+ EU 
Projekt »Learning Circles in Libraries« 
(LCIL), an dem die Stadtbibliothek 
Köln seit 2018 beteiligt ist. 

Lernteams sind kleine Lerngruppen 
von Interessierten, die sich zusammen-
schließen, um gemeinsam einen kos-
tenlosen Online-Kurs zu absolvieren. 
Die Treffen werden von Bibliothekar-
innen und Bibliothekaren organisiert, 
verwaltet und moderiert. Das Haupt-
merkmal dieses Lernformats ist das 

Peer-Learning. Die Teilnehmer/-innen 
können sich mit Gleichgesinnten aus-
tauschen, gemeinsam ein Thema erfor-
schen, diskutieren sowie Übungen und 
Aufgaben machen. 

Seit Herbst 2017 gab es acht Lern-
teams zu unterschiedlichen Themen: 
Bullet Journals, Finanzen, Fotografie, 
Handlettering, Klimawandel, Kunst-
geschichte, Zeichnen und Zeitmanage-
ment. Verwendet wurden Online-Kurse 
von Lynda/LinkedIn, Online-Anbietern 
wie Coursera und oncampus und zwei 
Kurse wurden aus Youtube-Videos zu-
sammengestellt.  Die Kurse fanden über 
drei bis sechs Wochen statt, für jeweils 
90 bis 120 Minuten. Die Besucher/ 
-innen der Zentralbibliothek wählten 
bei einer Umfrage ihre Lieblingskurse 
aus und die Kurse mit den meisten Stim-
men wurden durchgeführt. Es werden 
auch Vorschläge für weitere Lernteams 
von den Teilnehmer/-innen gesam-
melt. Allerdings ist es manchmal etwas 

schwierig einen geeigneten kostenlosen, 
deutschsprachigen Kurs zu finden. 

Die ideale Zahl an Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern für die Lernteams ist 
sechs bis zwölf Personen. Im Durchschnitt 
hatten wir sechs Teilnehmer/-innen, im 
bestbesuchten Kurs waren es sogar 17. 
Die Zahl an Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern pendelt sich nach dem ersten 
oder zweiten Termin ein und eine feste 
Gruppe wird gebildet. Nach jedem Tref-
fen schicken die Moderatorinnen bezie-
hungsweise Moderatoren eine E-Mail an 
alle. Sie enthält eine Zusammenfassung 
des Treffens, Angaben zu den Aufgaben, 
die in der Woche erledigt werden sollen, 
und eine Erinnerung an das nächste Tref-
fen. Die E-Mails werden von den Teilneh-
menden als sehr hilfreich bewertet.

Positive Resonanz

Die Resonanz zu den Lernteams fällt 
sehr positiv aus. Überwiegend wird das 
soziale, gemeinschaftliche Lernen als 
bester Aspekt hervorgehoben. Sehr ge-
schätzt wird die gegenseitige Unter-
stützung, der entspannte Umgang und 
die schöne Diskussionsatmosphäre. Die 
Teilnehmenden  finden die fixen Ter-
mine motivierend und sie profitieren 
von den verschiedenen Wissensniveaus 
in den Teams.  

Die Lernteams, oder Learning Circles, 
wie sie ursprünglich auf Englisch heißen, 
wurden von der gemeinnützigen Organi-
sation Peer 2 Peer University (P2PU) ins 
Leben gerufen, mit dem Ziel, kostenlose, 
offene Online-Bildungsangebote für alle 
zugänglich zu machen. Seit 2015 arbei-
tet P2PU mit Öffentlichen Bibliotheken 
und Gemeindezentren zusammen, um 
dieses Ziel zu erreichen. Bis heute haben 
über 3 000 Lernteam-Treffen weltweit 
stattgefunden. Derzeit gibt es 800 Lern-
teams, überwiegend in Nordamerika, 
Ostafrika und Europa.

Für die Stadtbibliothek Köln sind 
die Lernteams eine Bereicherung des 
Veranstaltungsangebots. Wir kön-
nen auf die Wünsche der Kundinnen 
und Kunden eingehen und unser di-
gitales Angebot, zum Beispiel Lynda/ 
LinkedIn, bewerben. Der Bestand wird 
durch passende Medienausstellungen 

Weitere Informationen

Vogt, Hannelore: Gemeinsam online lernen / Peer 2 Peer University: Lernteams in 
der Stadtbibliothek Köln. In: BuB – Forum Bibliothek und Information, 2018, Heft 
1, S. 14-15, online abrufbar unter www.b-u-b.de/wp-content/uploads/2018-01.
pdf#page=14

Alle, die Interesse an einem Training für Moderatorinnen und Moderatoren haben, 
können sich an folgende Adresse wenden: lernteams@stbib-koeln.de

Lernteams der Stadtbibliothek Köln und Informationen zum Erasmus+  
LCIL Projekt:
• https://koeln.p2pu.org
• www.stbib-koeln.de/lernteams

P2PU & Learning Circles: 
• www.p2pu.org
• www.p2pu.org/en/courses (Kursdatenbank)
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mit eingebunden. Mit diesem Angebot 
setzten wir ein weiteres Zeichen für die 
Bibliothek als Dritter Ort. 

In diesem Jahr sind sechs Lernteams 
geplant, zum Beispiel zu den Themen 
Work-Life-Balance und moderne Kunst. 
Bisher fanden alle Lernteams in der Zen-
tralbibliothek statt, im Herbst wird das 
erste Lernteam in einer Stadtteilbiblio-
thek angeboten. 

Erasmus+ finanziert

Anfang 2020 erschien »Real Opportuni-
ties for Adult Online Education. The 
White Paper« (Echte Chancen für die On-
line-Erwachsenenbildung) im Rahmen 
des Erasmus+ LCIL Projekts unter Betei-
ligung der LCIL Partner: Information So-
ciety Development Foundation (Polen), 
Peer 2 Peer University (USA), Fundatia 
Progress (Rumänien), Biblioteca Lucio 
Craveiro da Silva (Portugal) und Suo-
men eOppimiskeskus ry (Finnland). 

Das Projekt wird durch das Pro-
gramm Erasmus+ der Europäischen 
Union finanziert und will Erwachsenen 
den Zugang zu nützlichen Online-Inhal-
ten erleichtern und sie beim Erwerb von 
Wissen und beim lebenslangen Lernen 
unterstützen. Das Whitepaper analy-
siert den Stand der Erwachsenenbildung 
in den Ländern, in denen das Projekt  
»Learning Circles in Libraries« durchge-
führt wird, ein Schwerpunkt liegt hierbei 
auf dem Online-Lernen. Die Hauptidee 
des Whitepapers besteht darin, Biblio-
thekarinnen und Bibliothekaren sowie 
alle in der Erwachsenenbildung Täti-
gen bei der Verbesserung ihrer Kennt-
nisse und Fähigkeiten zu unterstützen.  
Die Autorinnen und Autoren möchten 
auch die auf unterschiedlichen Ebenen 
politisch und administrativ tätigen Men-
schen dafür interessieren, neue Wege in 
der Erwachsenenbildung zu gehen. 

Lernteams als neue Lernmethode

Im Rahmen der Aktivitäten des Projekts 
sollen Bibliothekarinnen und Biblio-
thekare aus Öffentlichen Bibliotheken 
in die Lage versetzt werden, Lernteams 
als neue Lernmethode anzubieten. Zu 

diesem Zweck wurden geeignete Bil-
dungsressourcen zur Verfügung gestellt, 
die den Prozess des eigenständigen Ler-
nens, die Aneignung von Wissen und 
das Erlernen neuer Fähigkeiten unter-
stützen. Passende Online-Kurse wurden 
ausgewählt und in die Kurs-Datenbank 
auf der P2PU-Seite eingepflegt. Auf der 
Website sind auch Landingpages für die 
Projekt-Partnerländer zu finden.  

Ein Training für zukünftige Modera-
torinnen und Moderatoren wird von der 
Stadtbibliothek Köln in der zweiten Jah-
reshälfte 2020 sowie 2021 angeboten. 

Man kann aber auch auf der P2PU-Web-
seite die Ressourcen für Moderatorinnen 
und Moderatoren verwenden oder das 
P2PU-Team direkt engagieren, um ein 
entsprechendes Training durchzufüh-
ren. So wird jede interessierte Bibliothek 
in die Lage versetzt, ein Lernteam anzu-
bieten. Damit können Bibliotheken ihr 
Veranstaltungsportfolio durch ein berei-
cherndes Angebot erweitern und gleich-
zeitig lebenslanges Lernen unterstützen.  

Nicole James,
Stadtbibliothek Köln 

Die Oberbürgermeisterin
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LERNTEAMS

Handlettering, 

Brushlettering  

& Co.

Gemeinsam online 

lernen, einmal  

wöchentlich treffen

dienstags, 18 – 20 Uhr  

14.01. | 21.01. | 28.01.

Teilnahme frei!

Anmeldung unter:

lernteams@stbib-koeln.de

Zentralbibliothek

Josef-Haubrich-Hof 1 (Neumarkt) 

50676 Köln

Eine Methode, unterschiedliche Inhalte: Die Stadtbibliothek Köln hat bereits mehrere 
Lernteams zusammengeführt. Foto: Stadtbibliothek Köln


